
GGeessuucchh//BBeewwiilllliigguunngg  ffüürr  ddaass  AAuusssscchhnneeiiddeenn  vvoonn  SScchhuusssssscchhnneeiisseenn  ssoowwiiee  
FFrreeiihhaalltteenn  vvoonn  WWiillddwweecchhsseellnn  uunndd  BBllöösssseenn  iimm  WWaalldd  

 
1. Gesuch 
 
Gesuchsteller: 

Name/ Vorname: 

 
Vollst. Adresse: 

 
Telefon: 

 
 
Gemeindegebiet: Das vorliegende Gesuch betrifft das Gemeindegebiet: Bergün/ Bravuogn 
 
Gegenstand:  
 
 

Objekt:1 Standort/Lokalname/Koord.: Ausmass:2 Bemerkungen (Bestandteil 
Biotophegekonzept, Art der 
Ausführung etc.) 

 
 
 

   

    

 
 
 

   

 
(Rückseite: Kartenausschnitt LK 1 : 25'000 zur genauen Bezeichnung des Standortes) 
 
 
 
Ort, Datum: ……………………………………….. Unterschrift: ……………………………………………….. 
 

 

2. Bewilligung 
 
Die Bewilligung gilt mit folgenden Auflagen: 
- Sie gilt für die nachgesuchten und im Gelände mit dem zuständigen Revierförster festgelegten Arbeiten; 

Folgearbeiten bedürfen eines neuen Gesuchs 
- Die Ausführung der Arbeiten hat fachmännisch zu erfolgen. Sie dürfen keine Gefahr für Unbeteiligte darstellen. 
- Die Bewilligungsinstanz lehnt jede Haftung im Zusammenhang mit der Ausführung der Arbeiten ab 
- Die Festlegung von allfälligen Gebühren (einmalige Bearbeitungsgebühr etc.) erfolgt je Gemeinde.  
 
 
 
Gemeinde ………………………, den   ……........................... Revierforstamt Bergün 
 
  Der Revierförster: 
 
 
 
  ………………………………………………......     
 
 
Kopie:  
Amt für Wald Mittelbünden/Moesano 
Wildhut  

                                                 
1 SS: Schussschneise; WW: Wildwechsel; BW: Blössen im Wald 
2 SS und WW: Länge, Breite (m); BW: Fläche (a) 


